
Mitgliedschaft bei Ars et Fides? 
- eine Entscheidungshilfe - 

 
 
 

Der vorliegende Text wurde auf der Generalversammlung von Ars et Fides am 
29.04.2007 in Turin (Italien) vorgestellt und diskutiert 

 
Es ist nicht ungewöhnlich, dass sich eine Organisation die Frage stellt, welche Zielen 
sie hat und ob ihre Absichten noch angemessen ist. 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Auch unser Dachverband Ars et Fides stellt sich dieser wichtigen Herausforderung. Dies 
erfolgt nicht zuletzt vor dem Hintergrund des jüngsten Austritts einzelner Gruppen, 
besonders aus Frankreich. Diese Diskussion ist nötig und hilfreich, nicht nur, um den 
bestehenden Zusammenhalt von Ars et Fides zu stärken, sondern auch, um interessierte 
neue Gruppen für einen Beitritt zu motivieren. Diese interessierten Gruppen erfahren 
üblicherweise durch persönliche Kontakte im Rahmen von Kirchenführungen über Ars et 
Fides oder nehmen als Gäste bei unseren Versammlungen teil. Sie sollten den 
gemeinsamen Geist und die Idee von Ars et Fides besser kennen lernen. 
 
Oberflächlich betrachtet mag es so erscheinen, dass unser Verband hauptsächlich das Ziel 
verfolgt, alle zwei Jahre ein wundervolles Treffen an einem spirituell und kulturell 
interessanten Ort in Europa zu organisieren, bei dem die Teilnehmer durch die lokale Ars et 
Fides Gruppe sehr gastfreundlich empfangen werden. Dieser Eindruck wird durch die 
Beobachtung bestärkt, dass einige Mitgliedsgruppen so gut wie nie vertreten sind, die Ars et 
Fides Vertreter indes immer vollzählig anwesend sind. 
 
 
2. Erinnerung an unser Ziele und unser Anliegen; 
 
 Wir sind uns darüber einig, dass unser europäischer Dachverband nicht den Charakter einer 
Reiservermittlung hat. Vielmehr erlauben unsere Treffen einen Gedankenaustausch von 
Vertretern lokaler Gruppen aus religiösen Orten unterschiedlichster Geschichte, Stil und 
Erscheinung (Dom, Kathedrale, Basilika, Abteien, Kapellen) und aus verschiedenen Ländern 
und Regionen (derzeit sieben Länder und sechs Sprachen) unterschiedlicher Größe und 
Struktur. 
 
Trotz aller Unterschiede eint diese lokalen Gruppen das gleiche Ziel und das gleiche 
Anliegen, wie sie in den Erklärungen von Angers (1988) und Chartres (1995) dokumentiert 
sind:  
 
das gleiche Ziel: 
 
- unsere Mitgliedsgruppen sind für jedermann offene christliche Gemeinden, die 
ehrenamtlich Kirchenbesucher begrüssen und ihnen die Kiche in ihren drei Dimensionen -  
historisch, kunstgeschichtlich und religiös – nahe bringen.  
 
- diese lokalen Gruppen finden sich an religiösen Orten, um den Geist, die Botschaft des 
Kirchengebäudes und die Glaubensgemeinschaft dieses Ortes zu erleben. 
 
das gleiche Anliegen: 
 



- unsere lokalen Gruppen, die manchmal sehr isoliert liegen oder sich zu sehr auf die eigene  
Kirche konzentrieren, möchten sich kennen lernen, gegenseitig bestärken und helfen.  
 
- unsere Mitgliedsgruppen möchten sich Im Sinne einer gemeinschaftlichen Schulung, 
Pädagogik, Betreuung und Gewinn von Kirchenführern, Austausch von Kirchenführern und 
Reflexion entwickeln. 
 
 
3. Bisher Erreichtes: 
 
Wie in unserer gemeinsamen Publikation  „Ars et Fides“ in verschiedenen Sprachen 
beschrieben wurde, ist unser Dachverband in erster Linie eine Plattform zum 
Gedankenaustausch, ganz besonders im Rahmen unserer Generalversammlungen. Daher 
haben diese Versammlungen eine große Bedeutung. Dies belegen die ganz persönlichen 
Erfahrungen der Teilnehmer: unsere Treffen bestärken die gewachsenen Freundschaften 
und begründen neue Kontakte über ganz Europa, unserem gemeinsamen Haus, durch:  
 
- Zusammenkünfte von lokalen Gruppen der gleichen Region (wie etwa aus Tours, Angers, 
Reims oder Paris), 
 
- gegenseitige Besuche und besonders familiäre Führungen in den jeweiligen Kirchen der 
besuchten lokalen Gruppe 
 
- Betreuung von Projekten für ARC mit jungen Leuten aus ganz Europa, wie etwa in 
Bordeaux und Tours 
 
- zahlreiche Anfragen bei dem Sekretariat von Ars et Fides  das diese Wünsche an die 
jeweiligen lokalen Gruppen weiterleitet 
 
- Austausch von Dokumenten und gemeinsamen Erklärungen zwischen den Gruppen 
 
- Übersetzungen von Publikationen und Informationsschriften in verschiedene Sprachen 

  
Wir unterstreichen die große Bedeutung der schnellen Kommunikation und Information, wie 
etwa der Netzauftritt von Ars et Fides,  
 
- der permanent in sechs Sprachen betrieben wird 
- der Informationen, Dokumente, Erklärungen und Berichte zu den Versammlungen 

von Ars et Fides bereithält 
- der alle lokalen Mitgliedsgruppen von Ars et Fides benennt und auf ihren Netzauftritt 

verweist 
- der offen ist für alle neuen Gruppen, die mit Ars et Fides Kontakt aufnehmen und sich 

austauschen möchten, insbesondere Gruppen, die über keinen eigenen Netzauftritt 
verfügen 

- der jederzeit erweitert werden kann um neue Ideen aus den Mitgliedsgruppen, soweit 
sie dem Ars et Fides Büro mitgeteilt werden. 

 
4. Welche Strategie verfolgt Ars et Fides in der Zukunft? 
 
Die aufgeführten Überlegungen, die im Namen des Ars et Fides Büros formuliert worden 
sind, spiegeln die Anliegen und Sorgen einzelner Mitgliedsgruppen wieder. Sie werden in der 
Gewissheit wiedergegeben, dass es wichtig ist, offene Punkte ehrlich anzusprechen. 
 
Wir müssen eine Zukunftsperspektive mit dem Ziel entwickeln, 



 
- passive Gruppen zu revitalisieren und ernsthaft anzuhalten, an den ordentlichen und 

außerordentlichen Treffen teilzunehmen  
 
- Gruppen zu ermuntern, mehrere Vertreter zu benennen, um die Aufgaben gerechter 

auf mehrere Personen zu verteilen 
 
- kürzlich ausgetretene Gruppen wiederzugewinnen – Ars et Fides begrüßt jederzeit 

einen Wiedereintritt  
 
- die Idee umzusetzen, dass eine bestehende Mitgliedsgruppe von Ars et Fides einer 

interessierten, neuen Gruppe Hilfestellung -  ggf. auch finanziell - leistet   
 
- erneut mit Personen oder Gruppen Kontakt aufzunehmen, die Ars et Fides bei einem 

Kirchenbesuch kennen gelernt haben oder mit dem Ars et Fides Büro in der 
Vergangenheit Kontakt hatten  

 
- Treffen und einen Gedankenaustausch von einzelnen Gruppen außerhalb der Ars et 

Fides Versammlungen zu unterstützen 
 
- eine Person im Ars et Fides Vorstand zu benennen, die für die Wiedergewinnung, 

Revitalisierung und den Zusammenhalt der Mitgliedsgruppen zuständig ist 
 
- dass einzelne Vertreter von ausgewählten Mitgliedsgruppen bei den 

Vorstandssitzungen von Ars et Fides in Paris teilnehmen und Einzelaufgaben 
übernehmen (etwa bei der Weiterentwicklung der Statuten) 

 
- dass die Verantwortung eines jeden Einzelnen gestärkt wird um den Geist  und die 

Idee von Ars et Fides an andere Kirchenführer und Kirchen weiterzugeben, mit dem 
Wunsch, sie für einen Beitritt und eine Zusammenarbeit mit unserem Dachverband 
Ars et Fides zu begeistern. 

 
 
Bernard QUENTIN 
(Übersetzung Norbert Hölcker) 


